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Stichprobe und Methodik der Untersuchung

• Ermittlung der aktuellen Hardware-Bestände von CD-Brennern, DVD Brennern, 
MP3 Playern und Handys mit MP3 Player

• Analyse des Nutzungsverhaltens in Bezug auf digitales Kopieren/ Aufnehmen von 
Musik

• Analyse des Nutzungsverhaltens in Bezug auf das Downloaden von Musik aus 
dem Internet

• Analyse des Nutzungsverhaltens im Bezug auf Speichern von Musik

• Konsumentenverhalten in Bezug auf Urheberrechtsverletzungen

Zielsetzung

Befragung innerhalb von GfK Media*Scope
Methode

Januar 2010
Erhebung

10.000 Personen, repräsentativ für 63,8 Mio. Deutsche ab 10 Jahren
Stichprobe
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3 Brennen und Filesharing von Inhalten



5

GfK Consumer Panel Brennerstudie 2010 Januar 2010

© GfK Panel Services Deutschland

Kostenloses Herunterladen von Musik, Film, Games und (Hör-) 
Büchern von Internet-Tauschbörsen
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9%

Gesamt Männer Frauen 10-19 J 20-29 J 30-39 J 40-49 J 50+ J

Reichweite Filesharer alle Inhalte (Musik, Film, Games, (Hör-) Bücher)

Basis 2009: 63,8 Mio. priv. Deutsche ab 10 Jahre

Die höchste Reichweite bei den 20-29 jährigen Männern mit 25% 
An zweiter Stelle stehen die 30-39 jährigen Männer mit 17% 

Anzahl 
Personen 
in Mio.

4,5 1,3 1,01,30,7 0,9 0,63,2
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5 Download von Musik
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4,1
4,4

3,8
3,4 3,7

2,9

2004 2005 2006 2007 2008 2009

Personen in Mio.

6% 7% 6% 5% 6%
5%

Musik-
Downloader
Reichweite
(illegal)

383
412

374

312 316

258

Menge in Mio. Stück

Entwicklung illegale* Musik-Downloads

Basis 2009: 63,8 Mio. priv. Deutsche ab 10 Jahre

*Definition Illegal:
Personen, die bei Frage 7b angegeben haben, Musik-Downloads von Tauschbörsen  / Sharehostern / privaten 
Websites / Blogs / Foren / ftp-Servern / Newsgroups getätigt zu haben
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Personen Menge

10 bis 19 Jahre

20 bis 29 Jahre

30 bis 39 Jahre

40 bis 49 Jahre

50+ Jahre

Illegale* Musikdownloader nach Altersgruppen
Personen in %, Menge in % Jahr 2009

2,9 Mio. Personen 258 Mio. Musiktitel

*Definition Illegal:
Personen, die bei Frage 7b angegeben haben, Musik-Downloads von Tauschbörsen  / Sharehostern / privaten 
Websites / Blogs / Foren / ftp-Servern / Newsgroups getätigt zu haben
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9 Fragen zum Thema Urheberrechtsverletzungen
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Anbieten/ Zugänglich machen über

Social Networking

Anbieten/ Zugänglich machen über

Blogs/ Foren

Anbieten/ Zugänglich machen über

Newsgroup Services

Anbieten/ Zugänglich machen über

Sharehoster

Anbieten/ Zugänglich machen über

Peer-to-Peer Netzwerke

Anbieten/ Zugänglich machen über

Verzeichnisdienste oder BitTorrent

2009

2008

Musik-Tausch im Internet 
Was hält der Verbraucher für verboten?

Basis: Personen in %
2009: 63,8 Mio. priv. Deutsche ab 10 Jahre
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Musik-Tausch: Unrechtsempfinden
Inwieweit stimmen Sie folgenden Aussagen zu?
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Gesamt 10 bis 19 Jahre 20 bis 29 Jahre 30 bis 39 Jahre 40 bis 49 Jahre

50 Jahre und

älter

stimme voll und ganz zu [1]

[2]

[3]

[4]

stimme überhaupt nicht zu [5]

Basis: Personen in %
2009: 63,8 Mio. priv. Deutsche ab 10 Jahre

Herunterladen ist ja kein Diebstahl, der Song ist ja nicht weg, auch wenn ich ihn habe.


